	
	



Gemeinde Hörbranz
Gemeindevertretung

P r o t o k o l l
Nr. 39 
über die am 22.12.2004 um 18 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Hörbranz stattgefundene öffentliche Gemeindevertretungssitzung, zu der alle Gemeindevertreter ordnungsgemäß eingeladen wurden.
Anwesend:
Bgm. Helmut Reichart  als Vorsitzender zu TOP 1-5

Vizebgm. Merbod Breier als Vorsitzender zu TOP 6 


Bgm. Karl Hehle  als Vorsitzender zu TOP 7

Ing. Wolfgang Boch  


Franz Anton Zündel  


Alfred Berkmann  


Wilfried Vettori  


Kurt Bösch  


Bernhard Jochum  


Walter Hajek  
 


Karin Greiter  


Gabi Plaschke  


Oswald Lissy  


Manuela Hack  


Stefan Paul  


Dietmar Jeglic  


Georg Rauch  


Josef Siebmacher  


Alwin Ritsch  


Alois Vonbank  


Otto Malang  


Christoph Hagen  


Reinhold Galehr  


Reinhold Einwallner  

Vertretungen:
Siegmund Buocz Vertretung für Günter Hiebeler 


Renate Forster Vertretung für Angelika Veith 


Franz Lucny Vertretung für Ursula Maier 

Schriftführer:

Gerhard Achberger

Auskunftsperson:
Paul Seeberger

	1.
	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

	
	Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  1 zusätzlicher Punkt wird einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen.


	2.
	Beratung und Beschlussfasssung des Voranschlages 2005 und der Steuern, Abgaben, Gebühren sowie die Festsetzung der Finanzkraft

	
	a) Der Voranschlagsentwurf des Bürgermeisters wurde auf der gemeinsamen Sitzung von Finanzausschuss und Gemeindevorstand am 25.11.2004 vorgelegt. Zusammen mit den in diesem Protokoll angeführten Änderungen wurde einstimmig eine positive Stellungnahme zur Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung beschlossen. Dieser Entwurf des Voranschlages, welcher mit der Einladung zu dieser Sitzung allen Gemeindevertretern rechtzeitig zugestellt wurde, sieht  Einnahmen und Ausgaben in Höhe von € 8.823.400,-- vor. Der vorliegende Voranschlagsentwurf wird anschließend gruppenweise beraten und folgende Änderungen werden einstimmig vorgenommen. Die nachstehenden Ansätze werden wie folgt geändert:

1/262 006 


+ € 50.000,--

Dachsanierung Sportzentrum

1/612 002


+ € 50.000,--

Radweg Leiblach

1/828 400


+ €   5.000,--

Wochenmarkt

Tausch 1/850 612 mit 1/850 614 

Anpassung der Haushaltsausgleichsrücklage

Zu folgenden Themen gibt der Bürgermeister Auskunft: 

Feuerwehr, Schaden Heizung Turnhalle, Instandhaltung der Kindergärten, Sanierung bzw. Neuerrichtung Dach am Sportzentrum, Straßenführung Krüzastraße-Einmündung Ziegelbachstraße; Das Thema  „Jugendbeschäftigungsprogramm des AMS“ wird im Jugendausschuss behandelt. 

Die Finanzkraft der Gemeinde Hörbranz für den Voranschlagszeitraum 2005 wird mit
€ 4.605.700,00 festgelegt. Der so abgeänderte Voranschlag 2005 wird einstimmig beschlossen.

b) Beratung und Beschlussfassung über die Steuern, Abgaben und Gebühren 2005

Der Vorschlag vom Finanzausschuss und vom Gemeindevorstand liegt vor. Gegenüber 2004 werden keine Erhöhungen vorgenommen. Die Steuern, Abgaben und Gebühren 2005 werden einstimmig wie folgt beschlossen:

Steuern, Abgaben und Gebühren 2005

 

 

 

 

 

 

 

 

2004

2005

Gültig ab:

Grundsteuer A

 

Hebesatz

 

 

400

400

vor 1965

Grundsteuer B

 

Hebesatz

 

 

400

400

2003

Kommunalsteuer

 

Lt. Gesetz 3 % von der Lohnsumme

 

 

 

1994

Gästetaxe

 

Nur vom 1. 5. bis 30. 9. pro Tag und Person € 0,70 

 

 

0,70

0,70

2002

Hundesteuer

 

für den ersten Hund im Haushalt incl. Hundekotsäckchen

 

 

32,00

32,00

2003

 

 

für jeden weiteren Hund incl. Hundekotsäckchen

 

90,00

90,00

2003

Leichenhallen-

 

 

 

 

 

 

 

gebühr

 

per Aufbahrung

 

36,00

36,00

2002

Gräbergebühren

 

Reihengrab  

 

 

120,00

120,00

2002

gemäß § 4 Friedhofs-

 

Einfachgrab (2Personen)

 

360,00

360,00

2002

ordnung

 

Doppelgrab.(4Personen)

 

720,00

720,00

2002

 

 

Dreifachgrab (6Personen)

 

880,00

880,00

2002

 

 

Urnengrab alt

 

 

240,00

240,00

2002

 

 

Urnengrab neu für 4 Urnen 

 

1.600,00

1.600,00

2002

Kindergartenbeitrag

 

alle Gruppen mtl. incl. Mwst.

 

15,00

15,00

2003

 

 

Sommerkindergarten pro Woche incl. Mwst.

 

7,00

7,00

2003

Abfallgebühren:

 

Restmüllsack 60 lit

 

4,00

4,00

2004

 

 

Restmüllsack 40 lit

 

2,70

2,70

2004

 

 

Biomüllsack 15 lit

 

1,00

1,00

2003

 

 

Biomüllsack 8 lit

 

0,60

0,60

2003

 

 

Bauschutt per m3

 

35,00

35,00

2002

 

 

Müllgrundgebühr per Person lt. Verordnung

 

15,00

15,00

2004

 

 

Sperrmüllabgabe  bei Bauhof pro  angefangener1/2m³

 

8,00

8,00

2004

 

 

Grünabfälle Bauhof pro angefangene 1/2 m³

 

4,00

4,00

2004

 

 

Mindestgebühr für Sperrmüllabgabe bei Bauhof

 

3,00

3,00

2002

 

 

Alle Gebühren incl. Mwst.

 

 

 

 

Wassergebühren

 

Bezugsgebühr gem. §15(3) Verordnung

 

0,55

0,55

2003

 

 

Zählermiete 3m³-Zähler vierteljährlich

 

5,00

5,00

2003

 

 

Zählermiete 7m³-Zähler vierteljährlich

 

7,00

7,00

2003

 

 

Zählermiete über 7m³-Zähler vierteljährlich

 

10,00

10,00

2003

 

 

Bewertungseinheit

 

8,00

8,00

2003

 

 

Alle Sätze ohne Mwst.

 

 

 

 

Kanalgebühren

Benützungsgebühr lt. § 16 - Verordnung

 

1,50

1,50

2003

 

 

Beitragssatz gem § 10 KA-Verordnung

 

21,00

21,00

2003

 

 

Alle Sätze ohne Mwst.

 

 

 

 

 

 

Erschließungsbeitrag gem § 13(2)

 

 

 

 

 

Bewertungseinheit 5% der Grd.Fläche

 

 



	3.
	Beschlussfassung des Dienstpostenplanes 2005

	
	Der Dienstpostenplan 2005 wird einstimmig genehmigt. 


	4.
	Behandlung des Antrages des Bürgermeister um bzgl. Regelung der Funktionsentschädigung im Dezember 2004

	
	Da der Amtsverzicht des Bürgermeisters während des Monates Dezember erfolgt, wird einstimmig beschlossen, dass die volle monatliche Funktionsentschädigung für Einschulungsmaßnahmen bis zum 31.12.2004 weitergewährt wird. 


	5.
	Amtsverzicht des Bürgermeisters

	
	Der Vorsitzende, Bgm. Helmut Reichart, übergibt persönlich an den Vizebürgermeister folgendes Schreiben:

„Sehr geehrter Herr Vizebürgermeister!

Ich verzichte hiermit gemäß § 63 Abs. 2  des Gemeindegesetzes mit 22. Dezember 2004 auf mein Amt als Bürgermeisters der Gemeinde Hörbranz.“

Helmut Reichart hält eine  Rede und begründet seinen Amtsverzicht. Er bedankt sich bei allen beteiligten Personen für die konstruktive Zusammenarbeit. 

Vizebürgermeister Merbod Breier übernimmt den Vorsitz und spricht im Namen der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes den Dank für seinen Einsatz für die Gemeinde Hörbranz und ihrer Bürger aus. Er wünscht Helmut Reichart für seine Zukunft viel Erfolg, Gesundheit und Gottes Segen.


	6.
	Neuwahl des Bürgermeisters

	
	Der Vorsitzende fordert die Fraktionen auf, für die durch den Rücktritt von Bürgermeister Helmut Reichart notwendig gewordene Bürgermeisterwahl Kandidaten namhaft zu machen. 

Vizebgm. Merbod Breier schlägt namens der ÖVP-Fraktion GV Karl Hehle, geb. am 25.7.1958, wohnhaft in der Schützenstraße 18, 6912 Hörbranz, für das Amt des Bürgermeisters vor. 

Ansonsten gibt es keine weiteren Wahlvorschläge.

Karl Hehle stellt kurz die Vorstellungen seiner Amtsausübung vor.  

Einstimmig werden die Gemeinderäte Wilfried Vettori, Josef Siebmacher und Reinhold Galehr als Stimmenzähler gewählt. 

Die Abstimmung erfolgt geheim mittels Stimmzettel, auf welchem der Name des Wahlvorschlages geschrieben werden muss. Die Stimmzettel werden verteilt und in einer Urne gesammelt. 

Die Abstimmung bringt folgendes Ergebnis:

abgegebene Stimmen:



27 

auf den Wahlvorschlag Karl Hehle entfallen:
17

ungültige Stimmen:



10

Somit ist  Karl Hehle zum neuen Bürgermeister der Gemeinde Hörbranz gewählt. Nach Befragung durch Vizebgm. Merbod Breier erklärt Karl Hehle das Amt anzunehmen. Der Vizebürgermeister gratuliert ihm zur Wahl und wünscht ihm viel Erfolg zum Wohle der Gemeinde Hörbranz.

Der neue Bürgermeister übernimmt den Vorsitz. Er bedankt sich für das Vertrauen bei den Gemeindevertretern und bittet um Unterstützung und Zusammenarbeit in den Gremien. 


	7.
	Allfälliges

	
	Anfragen zum Jugendraum und zur Sperrmüllabgabe beim Bauhof werden beantwortet. 

Abschließend spricht Pfarrer Roland Trentinaglia Worte des Dankes an Helmut Reichart  aus, und wünscht dem neuen Bürgermeister alles Gute bei seiner Tätigkeit. 

Ebenfalls bedanken sich  die Fraktionsobleute der FPÖ und SPÖ für die gute und konstruktive Zusammenarbeit und schließen sich den Glückwünschen an.  

Der Vorsitzende ladet alle Gemeindevertreter zum traditionellen Weihnachtsessen in die Krone ein. 


Ende der Sitzung:  MERGEFIELD "sise"  20.30 Uhr

Der Bürgermeister





Der Schriftführer

Karl Hehle






Gerhard Achberger

gerhard.achberger@hoerbranz.cnv.at
22.12.2004
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